
 

 
 

 
 

 

 
 
 
 

 
Antrag: Erweiterung der Richtlinien für die Ehrung von Angehörigen der Freiwilligen 
Feuerwehr Bobenheim-Roxheim 
 
Sehr geehrter Herr Bürgermeister,  
 
die SPD-Fraktion beantragt die Erweiterung der Richtlinien für die Ehrung von Angehörigen der Frei-
willigen Feuerwehr Bobenheim-Roxheim um die Zahlung einer Prämie nach folgender Maßgabe:  
 

 100 Euro für die 10-jährige ehrenamtliche Tätigkeit im aktiven Einsatzdienst als Angehörige/r 
der Freiwilligen Feuerwehr in Bobenheim-Roxheim. 

 200 Euro für die 20-jährige ehrenamtliche Tätigkeit im aktiven Einsatzdienst als Angehörige/r 
der Freiwilligen Feuerwehr in Bobenheim-Roxheim. 

 300 Euro für die 30-jährige ehrenamtliche Tätigkeit im aktiven Einsatzdienst als Angehörige/r 
der Freiwilligen Feuerwehr in Bobenheim-Roxheim. 

 400 Euro für die 40-jährige ehrenamtliche Tätigkeit im aktiven Einsatzdienst als Angehörige/r 
der Freiwilligen Feuerwehr in Bobenheim-Roxheim. 

 500 Euro beim Ausscheiden aus dem aktiven Einsatzdienst als Angehörige/r der Freiwilligen 
Feuerwehr in Bobenheim-Roxheim, wenn folgende Bedingungen erfüllt sind: 
 

1. Der aktive Einsatzdienst wurde als Angehörige/r der Freiwilligen Feuerwehr in 
Bobenheim-Roxheim seit Vollendung des 16ten Lebensjahres ausgeübt.  

2. Das Ausscheiden aus dem aktiven Einsatzdienst erfolgt mit Erreichen der Alters-
grenze nach § 12 Abs. 1 LBKG-RLP. 

3. Der / die Angehörige der Freiwilligen Feuerwehr in Bobenheim-Roxheim war mindes-
tens 3 Jahre Mitglied der Jugendfeuerwehr.  
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Gemeindeverwaltung Bobenheim-Roxheim 
z.H. Herrn Bürgermeister Michael Müller 
Rathausplatz 1 
67240 Bobenheim-Roxheim 

 
 
 
 
Bobenheim-Roxheim, 5. August 2019 
 



 

 
 

 
 

Begründung:  
 
Auch wenn die Freiwillige Feuerwehr Bobenheim-Roxheim zum jetzigen Zeitpunkt personell gut aufge-
stellt ist, ist bundesweit der Trend zu beobachten, dass sich immer weniger Menschen den hohen phy-
sischen und psychischen Belastungen des aktiven Einsatzdienstes einer Freiwilligen Feuerwehr ausset-
zen möchten.  
 
In Bobenheim-Roxheim verrichten die Feuerwehrfrauen und -männer ihren Dienst als Ehrenamt zwar 
ohne monetäre Entschädigung. Um unsere Wertschätzung ihnen gegenüber zum Ausdruck zu bringen 
und neue Anreize für künftige Wehrleute zu schaffen erachten wir die Einführung oben genannter Prä-
mie aber als sinnvoll.  
 
 
-Rainer Schiffmann- 
Fraktionsvorsitzender 
SPD-Gemeinderatsfraktion 
 


